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„Gesang ist die eigentliche Muttersprache des Menschen...”

Orchestermesse gesungen, dafür haben wir extra geprobt, 
bestimmt ein besonderes Erlebnis. Wir statteten P. Alexander 
in Salzburg einen Besuch ab, erfreuten die Mütter mit Mutter-
tagskonzerten und die alten Menschen in der Seniorenresidenz 
Draupark mit einem „Kleinen Rosenmontagskonzert” und ei-
nem weihnachtlichen Singen im Advent. Nicht zu vergessen, 
ein Nikolausbesuch, die Teilnahme am Bezirksjugendsingen 
2017 und 2023 und beim Landesjugendsingen 2017 im Kon-
zerthaus Klagenfurt – auch das eine spannende Sache für alle! 

Prinzipiell zählten für mich jedoch nicht die Auftritte zum Wich-
tigsten. In jedem Chor werden Menschen nicht nur zum Singen 
gebracht, sondern es geht um viel mehr: gemeinsames Sin-
gen erfordert soziale Kompetenzen und viel Konzentration. Im 
Chor bist du nicht Einzelkämpfer, sondern du musst auf deine 
Nachbarn hören, dich anpassen oder die Stimme führen. Der 
Körper wird geschult, der Ausdruck und das Selbstbewusstsein 
gestärkt. Ich habe oft gesagt, die Kinderchorprobe ist für mich 
eine der anstrengendsten Stunden in der Woche – und das 
stimmt auch – aber es gab immer den Gänsehautmoment und 
viele strahlende Augen, wenn ein Lied richtig schön geklun-
gen hat, es gab lachende Kinder bei den Aufwärmspielen und  
Getrampel und Geklatsche.

17 Jahre sind eine relativ lange Zeit und ich habe gemerkt, 
dass ich aus dem Kinderchor herausgewachsen bin. Ich habe 
dann beschlossen, die Leitung zu beenden, auch wenn es mo-
mentan noch keine Nachfolge gibt. Das würde ich den Kindern 
vor allem wünschen, dass es mit dem Kinderchor weitergeht. 

Ich danke der Pfarre St. Nikolai und allen Franziskanern, den 
Pfarrern P. Alexander, P. Maximilian, P. Irenäus und P. Terentius 
für ihre Unterstützung und ihr Wohlwollen dem Kinderchor ge-
genüber, ich danke auch dem Kindergartenteam, das mir im-
mer wieder Kinder geschickt hat und vor allem danke ich den 
Kindern und ihren Eltern für das Vertrauen, das sie mir und 
meiner Arbeit entgegengebracht haben. 
Hört nicht auf zu singen!                                    Eva Petritsch

Mit diesem Zitat von Yehudi Menuhin habe ich über viele 
Jahre hinweg Kinder zum Kinderchor St. Nikolai eingela-

den und zum Glück sind „alle Jahre wieder” auch singbegeis-
terte Kinder dieser Einladung gefolgt.

Im Frühjahr 2006 hat mich P. Alexander gefragt, ob ich mit 
Karina Akopyan gemeinsam den Kinderchor der Pfarre leiten 
möchte und ich habe gerne zugesagt. Karina war Sängerin und 
gebürtige Ukrainerin. Vor allem einige Sänger und Sängerinnen 
aus dem Kirchenchor haben sich rührig um ihre Integration in 
Villach gekümmert, sie ist jedoch nach einiger Zeit nach Linz 
umgezogen. Und so habe ich die Leitung des Kinderchores 
schließlich alleine übernommen und etwas umstrukturiert. 

Bis zur Corona-Pandemie betreute ich zwei verschiedene Grup-
pen, je nach Alter der Kinder, 3-5-Jährige und eine Gruppe 
der Volksschulkinder. Das bewährte sich über eine lange Zeit. 
Leider blieben nach Abschluss der Volksschule immer nur ganz 
wenige dabei. In den letzten beiden Jahren führte ich auch aus 
Zeitgründen nur mehr eine Kinderchorgruppe, in der sich die 
Altersspanne zum Schluss zwischen 4 und 13 Jahren ziemlich 
dehnte. Wenn ich die Anzahl der Kinder, die mit mir gesungen 
haben hochrechne, habe ich vermutlich in den vergangenen 
17 Jahren insgesamt 100-120 Kinder in den Gruppen zum Sin-
gen gebracht, da es immer einen starken Wechsel gab. Es ist 
in allen Vereinen schwierig, Kinder über längere Zeit zu hal-
ten, vermutlich ist das auch der Geist der Zeit. Für die Pfarre  
St. Nikolai bedeutete dies, dass einmal in der Woche im Musik-
zimmer und dann im Pfarrzentrum ziemlich viel los war, denn 
Kinder, Geschwister und Eltern rauschten lautstark zur Probe 
und wieder ab, die kleinen und größeren Stimmen erfüllten 
den Raum. Und: ich habe Kinder in die Kirche gebracht, die 
sonst eher nicht gekommen wären.

Gemeinsam haben wir aber nicht nur bei den Proben gesun-
gen, sondern auch einige Familiengottesdienste und Krippen-
spiele gestaltet. Ganz zu Beginn haben einige mutige und älte-
re Mädchen sogar gemeinsam mit dem Kirchenchor bei einer 

Rückblick auf 17 Jahre Kinderchor St. Nikolai
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Mit dem heurigen Jahresschwerpunkt
„ICH - DU - WIR”… mein Gefühl ist bei mir und bei dir 

starten wir gemeinsam in das neue Kindergartenjahr.

In diesem Motto geht es um die Einzigartigkeit eines jeden 
Menschen und um soziales Miteinander. Besonderheiten und 
Begabungen eines jeden Einzelnen und kulturelle Unterschiede 
sollen als Bereicherung der Gemeinschaft erfahrbar werden.

Soziale und emotionale Kompetenzen der Kinder werden  
gefördert, Emotion und soziale Beziehungen, ausgedrückt 
durch verschiedene Gefühlsgruppen, haben Einfluss auf unser 
Zusammenleben in jeglichem Lebensbereich.

Gefühle sind wichtig und haben ihre Berechtigung, jedoch soll-
te das Fühlen, das Einfühlen gelernt und entwickelt werden. 

Unser pädagogisches Bildungsziel wird es sein, die Kinder  
auf spielerische Weise auf den Weg in neue Freundschaften  
zu begleiten, ihnen somit den Einstieg ins Gruppenleben zu 
erleichtern.

Auf ein gefühlvolles Miteinander freut sich das gesamte  
Kindergartenteam!               Pädagogin Ursula Brandstätter

Willkommen im neuen Kindergartenjahr!

Kirchtagsmesse in 
St. Magdalen am 23. Juli 2023

Am 22. Juli feiern wir das Fest der hl. Maria Magdalena
Aus diesem Anlass zelebrierte Kaplan P. Norbert die sogenann-
te Kirchtagsmesse in unserer Filialkirche in St. Magdalen, wo 
besonders der Patronin dieser Kirche gedacht wird. Er wies in 
seiner Predigt auf die Namensgebung der St. Magdalener Stra-
ße in Villach bzw. den Ortsteil St. Magdalen hin. Im Anschluss 
der heiligen Messe wurde der Eucharistische Segen in Form 
eines Wettersegens gespendet. 
Die Filialkirche wird das ganze Jahr über von den Franziska-
nern der Pfarre St. Nikolai betreut. Es findet wöchentlich eine 
Samstagvorabendmesse um 18.00 Uhr statt.
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P F A R R E  V I L L A C H  -  S T .  N I K O L A I

Ernte
Dank

Sonntag, 1. Oktober 2023
Wir danken für die Gaben,

die wir von Gott erhalten haben.

Unser tägliches Brot 
teilen wir mit Menschen in der Not.

Heilige Messen um 9.30 Uhr
und um 11.00 Uhr.

Die heilige Messe um 9.30 Uhr wird vom 
Pfarrkindergarten mitgestaltet.

Verschiedene Erntegaben sind gegen eine Spende 
zugunsten unseres SOMA-Sozialprojektes erhältlich.
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Bei uns in Wollanig steht auf ana klanen Felswond ein in die Johr 
gekommenes Kleinod, so jedenfolls werd’s von die Besucher 

g’nonnt. Sei richtiga Nomen oba is: „Laurentiuskirchale.”

Es steht seit dem 12. Johrhundat auf dem Fölsn und is dos schenste 
Stickl von Wollanig. Die Südseitn schaut weit obe ins Tol und mit der 
Ost- und Nordseitn beschützt es die liebevoll gepflegtn Gräber, in 
denen viele Wollaniga ihr letztes Daham gfundn hom.

Jo und heit is a großa Tog, wir feiern Hochfest Maria Himmelfohrt, 
und zum 20. Mol heute hier vorm Kirchale die Kräutersegnung, die 
unser domoliger Pforrer Pater Alexander ins Leben g’ruafn hot. Zu 
unserer großen Freude ist er heute persönlich kumen, um mit uns 
dieses Fest zu feiern.

Herzlich willkommen, Pater Alexander!

Vor 20 Johr is Alexander mit dem Vurschlog kumen, eine Kräuter-
segnung do im Wollaniger Kirchale zu mochn, glei hom sich vier 
Mädls begeistert g’meldet und worn mit Stolz dabei. 

Dos erste Mol noch wors gonz klein, aber fein! Die Mädls hom so 
ca. 40 Kräuter-Bischln gebundn ghobt. On da Westseitn, also beim 

Eingong vom Kirchal, worn zwa Tisch und vier Bänk für Kaffee und 
Kuchn aufgstöllt und es hot olln Besuchern richtig guat gfolln. Im 
Johr drauf donn is de Feuerwehr kumen mit dem super Vurschlog, 
die Agape mit dem gmiatlichn Beisommensein beim Feuerwehr-
haus, so wie heute, oder wenn nötig sogar, im Feuerwehrhaus zu 
mochn und von do on ging die Reise so richtig los. Aus den Mädls 
wurdn die Wollaniga Kräuterhexn, die ich eich natürlich auch gerne 
vurstölln mecht, und zwor sind dos:

die Anni, die Edith, die Uschi, die Sabine und die Erika.

Und aus die 40 Kräuter-Bischln sind über die Johr weit über 100 
g’wordn.

Jo, die Kräuterhexn, ich würde ja eher „Kräuterfeen” sagen, möchten 
sich herzlich bedanken:

Bei Pater Alexander, für dein Kommen und die schöne Messe, bei 
der Sängergruppe Miriam, bei allen, die die Feier mitgestaltet und 
vorbereitet haben und bei allen, die an diesem schönen Tag zu uns 
gekommen sind.

Dankeschön!     Erika Rainer, die Mesnerin von Wollanig

20 Jahre Kräutersegnung 
am 15. August 2023 im „Laurentiuskirchale” in Oberwollanig

Die Liebe hält allem stand.

Ehejubiläums-
Gottesdienst

 am Sonntag, den
    8. Oktober 2023, 
        um 09.30 Uhr
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Die Pfarre Villach – St. Nikolai möchte je-
nen Ehepaaren gratulieren, die im Laufe 
des Jahres 2023 ein Ehejubiläum feiern.
Nach dem Gottesdienst Einzelsegen 
aller Ehepaare und Familien. 
Anschließend laden wir herzlich zur 
Agape ein.
Für den gemeinsamen Einzug werden 
die Ehejubilare gebeten, sich in 
der Pfarrkanzlei unter 04242 / 24250 
anzumelden.
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Termine

Impressum: Herausgeber und für den redaktionellen Inhalt verantwortlich: 
r. k. Pfarre St. Nikolai, Nikolaiplatz 1, A-9500 Villach, Telefon: 04242-24250. 
E-mail: villach-stnikolai@kath-pfarre-kaernten.at      
http://www.kath-kirche-kaernten.at/pfarren/pfarre/C3258
Verlag u. Anzeigen: Santicum Medien GmbH, Kasmanhuberstr. 2, 
9500 Villach, Telefon: 04242/30795. 
Satz und Gestaltung: Georg Brandstätter ea. 
Die nächste Ausgabe der Nikolai-Nachrichten erscheint 
am 1. November 2023.

PFARRKANZLEI 
ÖFFNUNGSZEITEN
Montag, Donnerstag und Freitag von 08 - 12 Uhr
Dienstag von 13 - 17 Uhr
MITTWOCH GESCHLOSSEN!

GOTTESDIENSTE
Montag bis Samstag: 
07.30 Uhr, anschließend Rosenkranzgebet
Dienstag: 
19.00 Uhr: Hl. Messe
Sonntag und Hochfeste: 
09.30, 11.00, 19.00 Uhr
GOTTESDIENSTE IN ST. MAGDALEN: 
Samstag-Vorabendmesse um 18.00 Uhr
BEICHTGELEGENHEIT:
Jeweils 15 Minuten vor den Gottesdiensten,
von Montag bis Freitag während der Anbetung, sowie 
auf Anfrage.

Gestorben sind
10. Juli 2023
Augusta Maria Theresia OBMANN
14. Juli 2023
Leopoldine Margaretha Angela JENKO
15. Juli 2023
Dr. Rosemarie Juliana Pia NIGRIN
3. August 2023
Friedrich PIRON

Getauft wurden
5. August 2023
Mia-Sophie Carmen OSCHOUNIG
26. August 2023
Moritz EDER

Samstag, 9. September 2023:

Mittwoch, 13. September und 11. Oktober 2023:

Montag, 18. September 2023:
10.40 Uhr: Schulgottesdienst der VS St. Magdalen in der 
Filialkirche St. Magdalen
Dienstag, 26. September 2023: Senioren-Nachmittag
Mittwoch, 27. September und 25. Oktober 2023:

Donnerstag, 28. September 2023: 
Ausflug nach Thörl-Maglern (siehe Plakat Seite 3)
Sonntag, 1. Oktober 2023: 
Ernte-Dank (siehe Plakat Seite 2)
Montag, 2., 9. und 30. Oktober 2023:
Basiswissen Theologie – Kirchengeschichte II (Plakat Seite 2)
Dienstag, 3. Oktober 2023:
19.00 Uhr: Hl. Messe mit Transitusfeier. Wir gedenken des 

Sterbens des hl. Franziskus.
Mittwoch, 4. Oktober 2023: Hochfest des 
hl. Franziskus und Anbetungstag der Pfarre
Frühmesse um 07.30 Uhr.
Anbetungsstunden von 08.00 bis 12.00 und
von 15.00 bis 19.00 Uhr.
Beichtgelegenheit von 17.30 bis 19.00 Uhr.
19.00 Uhr: Hl. Messe mit dem 3. Orden

Donnerstag, 5., 12. und 19. Oktober 2023:
Filmabende „The Chosen” (siehe Plakat Seite 2)
Samstag, 7. Oktober 2023:
16.00 – 18.00 Uhr: Familien-Gebets-Nachmittag mit Familie 
Walcher im Pfarrzentrum. Neben dem Lobpreis und Austausch 
gibt es anschließend ein gemütliches Beisammensein. Einge-
laden und herzlich willkommen sind nicht nur Familien.
Sonntag, 8. Oktober 2023:
09.30 Uhr: Ehejubiläumsgottesdienst (siehe Plakat Seite 3)
Mittwoch, 11. Oktober 2023: 
Tagesfahrt zur Riegersburg (siehe Plakat Seite 3)
Samstag, 28.Oktober 2023:

UNSERE ANGEBOTE
SENIORENTURNEN FÜR FRAUEN
Ab 12. September 2023 jeweils dienstags von 09.00 bis 
10.00 Uhr im Musikzimmer (Nikolaiplatz 1, 1. Stock)

19.00 Uhr: BIBEL DIGITAL
Die Einladung zum digitalen Bibelgespräch 
erfolgt über Microsoft-Teams.

19.00 Uhr: BIBELGESPRÄCH 
im Pfarrzentrum St. Nikolai, Nikolaiplatz 1 
Wir gehen auf das Wort Gottes ein, um ihm 
Raum in unserem Alltag zu geben.

Im ROSENKRANZMONAT OKTOBER beten 
wir gemeinsam den Rosenkranz von Montag - 
Freitag nach der Frühmesse und während der 
Eucharistischen Anbetung um 17.30 Uhr.

FUSSWALLFAHRT nach Maria Siebenbrünn
07.30 Uhr: Heilige Messe in St. Nikolai
12.00 Uhr: Andacht in Maria Siebenbrünn
Anschließend Möglichkeit zu einem Mittagessen; 
die Heimreise erfolgt mit dem Zug.


